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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.««.
Donnerstag den 14. März 1877.

<'"> Nr. 1673.

.̂ Kundmachung.
das c>a^ i ̂  ^anbesregierung hat aus den für
Kressen I ^ Vertheilung kommendm I n -
185? n .. ^ Erinnerung des am 11 . März
Kaisers A ^ b t e n Besuches Ihrer Majestäten deS
in der « i ^ ^^ef und der Kaiferin Elisabeth
Wuna " " " G " " e gegründeten Invaliden-
s " l n a n / ^ ^ ^ 80 kr. die Invaliden Georg
P°"aj k," " Bergot, Franz Kovatsch, Joses

Josef Skoarke, Franz I e -
^rsina V ^ ^ l k a r t i e , Anton Fajdiga, Johann
dann a u ä ^ ^ Snidersiö und Lukas Berne,
Interessen >." ^ das Jahr 187? entfallenden
tung ̂  ^ ? ^ ^nz Metelko'schen Invalidenstif-
Iosef K_ . " ' 80 kr. die Invaliden Georg Puhel,
und Sim ^ " ^ " ° n Nachtigall, Mathias Reschen

La"b" ^ " " betheilt.
"lbach am 7. März 1877.

" l 9 ^ ^ . ^ _ 5 - ^Nllllesressierung.
) Nr. 3462.

Im c, Kundmachung.
Herren G ^ " ? " ̂ 7 7 haben die nachbenannten
^Mreten^emo"a'He ^ ^ ^ ^ Gemeinderathe
A.. ^, als:

^ r l D ^^"per : Hus dem I I . Wahlköiper:
'̂chmann, Leopold Bürger,

^nder Dieo Dr . Friedrich Ritter von
^ . U.sc ^. ' Kaltenegger,

"»olf Schaffe, Anton Laschan,
"llUllt, I- . Raimund Ihuber von

^ ^ " p " j Olrog;

Aus dem l l l . Wahlkörper:
Peter Laßnik,
Josef Regali;

wohingegen folgende Herren Gemeinderäthe noch
fernerhin in demselben verbleiben, alS:

Dr. Karl Bleiweis, Vaso Petriiit,
Franz Doberlet, Dr . Anton Pfefferer,
Franz Gorsit, Raimund Pirker,
I o h . Nep. Horak, Franz Pototnik,
Iofef I u r t i i , Dr . Ant. Ritt. v. Schöppl,
Dr. Friedrich Keesbacher, Dr . Robert von Schrey,
Karl Klun, Dr . Emil Ritter v. Stückt,
Karl Leslovic, Dr . Josef Suppan,
Ferdinand Mahr, D r . Frz. Suppantfchitfch,
Andreas Malitsch, Franz Ziegler.

Zur Vornahme der Ergänzungswahlen wer-
den über Beschluß des Gemeinderalhes vom 6ten
März l . I . folgende Tage bestimmt:

u) Für den I I I . Wahlkörper der 24. März l . I .
' vormittags von 8 bis 12 Uhr.

Sollte eine engere Wahl nothwendig wer-
den, so wird diese am nämlichen Tage von
3 bis 6 Uhr nachmittags stattfinden.

b) Für den I I . Wahlkörper der 26. März l . I .
vormittags von 8 bis 12 Uhr, und für eine!
allfällige engere Wahl nachmittags von 3 bis
6 Uhr.

o) Für den I. Wahlkörper der 27. März l. I .
vormittags von 8 bis 12 Uhr, und für die
engere Wahl der nämliche Tag nachmittags
von 3 bis 6 Uhr.

Die Stimmzettel werden den Herren Wahl-
berechtigten demnächst zugestellt werden.

Hievon werden diefelben mit dem Beifügen
verständiget, daß die austretenden Gemeinderäthe
wieder wählbar sind, und daß nach § 39 der Ge-
meinde-Ordnung allfällige Einwendungen gegen die
Giltigkeit der stattgefundenen Wahlen binnen läng-
stens 8 Tagen nach vollendetem Wahlakte bei dem
Gemeinderathe einzubringen sind.

V o m S t a d t m a g i f t r a t e L a i b a e h
am 7. März 1877.

Der Vü rge rme i f t e r :
Laschan m. p.

(847—2) Nr. 2067.

^ Kundmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen zur
A n l e g u n g neuer G r u n d b ü c h e r bezüg-

l i ch der K a t a s t r a l g e m e i n d e L i b e r g a
anf den

16 . M ä r z 1 8 7 7

hiermit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt-

lung der Besitzveihältnisfe ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, vom obigen Tage an
sich im Knuth'schen Hause zu S t . Martin einzu-
sinden und alles zur Aufklärung sowie zur Wah-
rung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 9. März 1877.

A n z e i g e b l a t t .
Hol. 2K> ̂ 2 -

ln «delsberg

der

l ° l ° ^ ' « M I ^ ' " " " - de« hohen
Vts«^" lv^sslef Lenariie von Nadajne-
81 ? "e von, « ^ ' / ' kr. die mit dem
° ^ " l dm 19 Member 1876, Zahl
U t H M b w u n ^ " l-3- «"»«"net

" ' 21 äa N a "er Realltlit gub
2, « / " " «uf den

)
No/.N . Nr. 4105.

Es ° > t 7 " > ' ^ t e ^«e 3.rl>

>g > °°n A " m" l " H " l " Martin
> n « " ""t d"w 3 ° " die Reossumie.
568 l868. H i?^«"de vom lblen

Killen7""dnKn"?^°nf den «. Mai

^ < ^ t ^ / " 6 aä Grundbuch der

"°tn,<. 23. nn " Satzung ^ f ^

f s < ' l ° ^ «n^Uhr, hlergerlch.« mit
' °^a "itllt be?.^" " "orden, daß dle
' " d ^ ûch ° " ditser Feilbietungs-Tag.
^ < ^ ^ b i " dem Schühun«swer. e

°^. "enden wird hintangegeben

"l'i87^zirlsg«icht L°as am 2ten

(519—3) Nr. 13566.

Erinnerung
an J o s e f , Sebas t i an und M a r i a
He r i l l » ! von Prem, derzeit unbelannlen
«ufenthalte«, und ihre ebenfalls unbe-

lannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

werden Josef, Sebastian und Maria
Hersial von Prem, derzeit unbelannlen
Aufenthaltes, und ihre ebenfalls unbe-
lannltn Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

ES habe Andreas Frank von Prem
wider dieselben die Klage a»f Verjährung
und Erloschenerllärung ihrer Forderungen
ü 65 fl . 6? ' / , lr. sub pi^o». 28. Nooem«
ber 1876, Z. 13,566, hieramls einge-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahur.g aus den

2 1 . M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittag« um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 18 der Allerhöchsten Entschließung
vom 1«. Oktober 1845 angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Mathias Delleva von Prem
als ouiawr aä acwm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
gelt selbst zu erscheinen eder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen»
d'tse Rechtssache mit dem ausgestellten
Kurator verhandelt werden wird.
^ K. t. Vezirlsgerlchl Felstrlz am 29sten
Dezember 1876.

(609—2) Nr. 5214.

^ Erecutive
«"ealitütm Versteigerung.
btl^n7gemacht?"""erichte Laa« wird

NnnA ^̂  "der «nsuchen des Johann
Ponilvar von Povseie die eiec. Verstel-
serun, dn dem Ialob Z » l « von 5orosce

gehlirlgen, gerichtlich auf 3108 ft. geschah,
ten, im Grundbuche der Herrschaft Nad-
lische? sub Urb. 'Nr . 315 308, Rctf..
Nr. 488 vorlommcudcn Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

23. M ü r z ,
die zweite auf den

24. « p r l l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der VerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Feilblctung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die KicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadwm zuhanden der
^lcitationslommisston zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
bucheextralt können in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgerlcht Laa« am 28sten
Juni 1876.
(?l0—3) Nr. 4235.

Dritte exec. Feilbietung.
vom l. l. stabt.-deleg. VezlllSgerichte

in Lalbach wird im Nachyan»« zum dies»
gerichtlichen Edllte vom 16 Oltover 1876,
g. 21,484, hiemit bekannt gemacht:

ES werde bei dem Umstände, als zur
zweiten auf den 17. Februar 1877 ange-
ordnet gewesenen exec. Feilbletung der dem
Nnton Primz von Großlup gehvrigen
Realität 8ud Urb . -Nr .37 , Llnl.-Nr. ö
der Sleuergemeinde Großlup lein Kauf-
luftiger «schienen ist, zur dritten auf den

2 1 . M ü r z 1877
angeordneten efecutioen Realfeilbletung
geschritten.

K. l . ftabt.'deleg. »ezirlSgerlcht Lalbach
»m 20. Februar 1877.

( 9 0 5 - 2 ) Nr. 1405.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. VezirlSgerichte Kralnbura

wird mit Vezug aus da» Edikt vom 14len
November 1876, Z.7055, bekannt gemacht,
daß die mit dem Vescheide oo» 14. No-
vember 1876, Z. 7055, auf den 8. Mürz
1877 angeordnete zweite Fellbietung >er
«ealitüten Urb. - Nr. 106, Elnl. - Nr. 4,
Urb.-Nr. 2162, Einl.-Nr. 1008 »6 Herr-
schaft Lack und Grundb.-Nr. 1311 »cl l. l .
VczirlSgericht Krainburg mit dem Vemer-
len al« abgehalten erklärt wurde, daß es
bei der dritten auf den

9. « p r i l 1 8 7 7
angeordneten Feilbietung unter dem vori-
gen Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. Vezirlsgericht Kratnbura »»
26. Februar 1877.

(600—2) Nr. 534.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laa« wird
httmit bekannt gegeben:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
vroluratur, uom. der Filiallirche St . Anton
in Mttule, pcw. 89 ft. 25 lr. s ». die
Neassumierung der mit dem Vescheide
vom 17. Ma i 1874, Z. 2877. ftstierten
dritten exec. Feilbietung der dem Franz
Kernel von Hruilarije gehörigen Realitüt
8ud Urb.. 3ir. 250/244, Rctf. - Nr. 463
2ä Grundbuch Nadlischet bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung aus den

23. M ü r z 1877 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts mit
dem Veisahe angeordnet worden, daß die
Pfandrealilüt bei ditser Feilbietung auch
unter dem SchahungSwerthe an den Meist-
bietenden wird hintanaegeben »erden.

K. l. Vezirlsgericht «aaS am 2bften
Iünner 1877.
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(623-1) Nr. 786.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlajchiz
wird hiemit bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen d«« Anton Ogrinc
von Podzaga die mit dem Vescheide vom
15. Februar 1876, Z. 1393, mit dem
Reassumierungsrechte fiftterte dritte Real«
feilbietuna der Realität des Josef Vaudel
von Plüsche »ub Urb.-Nr. 128, Rectf..
Nr. 53, ww. I I . , toi. 311 aä «uersperg
neuerlich auf den

5. « p r i l 1 8 7 7 ,
vormittag« um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

H. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
31. Jänner 1877.

(624—1) Nr. 712.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbtetung.

Vom l. l . Bezirlsgertchte Großlaschiz
vlrd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Tanlo von Weiniz, Bezirl Reifniz, die
mit dem Bescheide vom 17. November
1876, Z. 10030, auf den 20. Jänner l. I .
angeordnete dritte executive Realfeilbietung
der Realität de5 Mathias Lunber von
it. rutsche Hä Ortene^ 2nd Urb.-Nr. 45,
tow. I, koi. 295 auf den

5. » p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An«
hange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
20. Jänner 1877. 5

Uebertragung
executiver Feilbietung. !
vom t. l. BezirlS^r.chle Senosetsch

wird belannt gegeben:
Es seien über Ansuchen des Arnauer,

Vezills'Spar» und VorschußoereineS, durch ^
Dr M « i y Lichtenftein, Hof« und Gerichts»
adootaien in Wien, gegen Herrn Karl
Polay, VergwcrtSbesitzer in S.zana, die
mit dem Vescheide ocm 2. Februar 1877,
g . 333, auf den 21. Februar, 21. März
und 21 . »pril 1877 angeordneten Fell«,
bietungen der dem letztcrn gehürigen sub
Uro.«Nr. 988/2 aä «delsberg vorkommen«
den. auf 1500 st. geschätzten Realititt in
Landol auf den

2 1 . M ü r z .
2 1 . » p r i l und
23. M a i 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
GerichlStauzlei » i t dem vorigen Bescheids-
anhange übertragen worden. ^

Senoselsch am 25. Februar 1877. ^

(503—1) Nr. 3603. !

Ezecutive !
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Land>lraß
wird bekannt gemacht: i

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer« ^
amte« hier, now. des hohen Acrars, die!
exec. Versteirung der dem Johann Hrovat ^
von Verdanaz Nr. 5 gehörigen, gerichtlich
auf 35 ft. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Molriz »ud Post. Nr. 1276
vorkommenden Bergrealitüt bewilliget und
hiezu drei 9«ilbktnngs-T«ßsatzungen, und
zwar die erste «uf den

4. » p r l l ,
die zweite auf den

4. M a l
und bi« dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem »nhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealit« bei der
ersten und zweiten Feildietung nur um
oder über dem Echähungs»y«rlh, bei der
dritten «ber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationslommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprototoll und der
OrundbuchSextralt können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l Bezirksgericht Landftraß am 5ten
Oktober 1876.

(603—3) Nr. 387.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom^l. l. VezirlSgeilHte Laas wird

mit Bezug auf das Edikt vom 9. Ium
1876, Z. 4539, bel«m,t gegeben:

Es sei in der ExecuNonssache der
Katharina Telavc von Laibach gegen Franz
Serniz von Hiuilarije poto. 102 fi. s. U.
die mit dem Vescheide vom 9. Juni 1876,
Z. 4539, auf den 30. November 1U?6
angeoronct gen efene, sohin aber mit de«
Bescheide vom 22. November 1876, Zahl
8747, einstweilen sistierte dritte executive
Feilbielung der dem Franz Serniz geh»,
rigen Realität 3ub 1Kb.. Nr. 250/244,
Rcl f .Nr .463 2ä Herrschaft Nadlischel
von Umtswegen neuerUch auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichtS mit
dem Anhange angeordnet, daß bei dieser
Feilbietung die Pfandrealilät nVthigenfaUS
unter dem Schatzungswcrthe an den Meist«
bietenden wird hintangegeben werden.

K. l. VezirlsgeriHt «aas am 17t«u
IHnner 1877.

(501—1) Nr. 383b.

Erecutive
Realitäteu-Hjersteigerung.

vom l. l . BezlrtSgerlchle Landftraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Anluchen des l. l. Steuer-
amteS Lano,lraß, uom. des hohen Aerars
und Orundenllazlung^fondeS, die efec.
Versteigerung der dem Florian Wutscher
von Dobraoa gehörigen, gelichtllch auf
1965 ft. geschützten, im Orundbuche ber
Pfanojchlllmgs «Herrschest Landstraß »ul>
Urb.'Nr. 284 oorlommenden Realüät be«
wlUlget und hiezu drei FellbietungS.Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

> 4 » p r i l ,
dle zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf bin

l 6. I u n l 1877,
jedtSwal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
woiden, daß die Pfondiealität bei der
elften und zweiten Feilbictung uur um oder
über dem SchatzungSwerlh, bei der drilt.n
aber auch unter denselben hintangegeben
werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcitationSlommlsston zu erlegen hat, so.
wie das Schähungsprotololl und der
Grundlnchseltralt können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingeschen werden.

5l. k. Bezirksgericht Lanostraß am
21. Oktober 1876.

(502—1) Nr. 3621.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l Bezirksgerichte Landftraß
wird belannt gemacht:

ES sei über «i.such-n des l. l. Steuer,
amtes hier, now. de« hohcn AerarS, die
exec. Versteigerung der dem Georg Ger«
dajnSll von Gerdainze Nr. 6 gehörigen,
gerichtlich auf 380 ft. geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft Molriz i»ud
Poft-Nr. 2 l6 , 217 und 218 vorkommen,
den Vergrealitälen bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

4. « p r i l ,
dle zweite auf den

4. M a l
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieramlS mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitatlonSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicltlltlonSkommission zu erlegen hat,
sowie die GchützungSprotololle und die
Vrundbuchsefttalle können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am
6. Oktober 1876.

(539—1) Nr. 7077.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . «Bezirksgerichte Lvllsch wtto
belannt gemacht:

Es werde über Nnsuchen des Vartlmü
Trebar von Zillniz gegen Ngata Mar«
llnöit von Gecdorf M o . 40 fi. o. ». o.
die Uebertragung der mil dem Bescheide
vom 28. April l. I . angeordnetln dritten
Feilbietung der gegnerischen Realität »ub
Post.Nr. 654 aä Grunolmch HaaSbtig
bewilliget und zu deren Vornahme der
Tag auf den

4. « p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen UnHange angeordnet.

lt. t. Bezirksgericht Loltsch »m 30ften
Oktober 187^

(760—2) Nr. 1100.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Oezlrlsgtrichle Egg umd

belannt gemacht, daß zu der in der Efecu-
tionssache des Franz Zalz von DouSlo,
durch D l . Mosch6, gegen Johann Hrlbar
von Prelog pow. 200 fi. c. 3. o. mtt den»
Vejcheioe vom 21. Dezember 1»76, Zahl
4798, auf heute angeordneten zweltea
Ucalfellbietung t<in Kauflustiger erfchtcnen
ist, ^aher nunmehr zu der dritten auf den

23. M ä r z 1 8 7 7
angeordneten «fec.Realfeiloletung geschrlt»
teu werdln w»ro.

tt. l. ivezulsgericht Egg am 23sten
Februar 1877.

(4l0—2) Nr. 7417.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Vezlrlsgerlchk Ollcrlüidüch
wird bekannt gemacht:

Es sei uoer Ansuchen deS Glas MllS
von Palu die efec. Versteigerung der dem
LulaS Zllto von Podlipa gchiirlgcl,, ge-
richllich uuf 3110 ft. geschützlel,, im Ärund.
buche der Herischa,! Freuoenlhal «lib
w m . I I , toi. 409, Rctf..^r.206 oortom-
menoen Realltat sammt Un« und Zugchör
wegen aus dem Vergleiche vom 27. Fe-
bruar 1U74, g . 915. schuldigen 174 ft.
7 lr. c.«. c. bewlUlget und h»ezu dle ein»
zige FeilbietungS-Tagsahung auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 7 .
vormittags von lO bis 12 Uhr, hier.
gerichlS mit dem Anhange im Rcassumie.
rungSwege angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei oieser lchten Fcilbletung
auch unter dem SchühungSwerthe hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeotngniss:, wornach
insbesondere jeder i!icllant vor gemachtem
Anbote em lOperz. Vadium zubanden
der Llcttationslommtsfion zu erlegen hat,
sowie das Gchützungsprototoll und ber
GrundbuchSer>-att ltlnnen in ber dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. t. Vezirlsgericht Oberlalbach am
20. November 1876.

(4511—2) Nr. 8800.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, Bezirksgerichte Gottschee
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Mathias
Kösel von Delnice, durch Heirn Dr. We-
nedilter, die exec. Verstel^erung der dem
Ialob M cheiii von Vanjalola gehörigen,
aer'chtlich auf 735 ft. geschätzten, aä
Grundbuch der Herrschaft Kostet sub
tom. I I , loi. 234 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fe<lbletungs<
Tagsatzungen, und zwar die erste «ui den

22. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
«m Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
woroen, daß die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Fettbietung nur um
oder über dem Schlltzungswerth, bei der
dritten aber auch umer demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

Anbote ein wperz. Vad>uw "h"
der LlcltationSlommisfion zu tllc ^
sowie das Gchäyungsplotololl u " ^ .
GrundbuchSertralt können " °"
gerichtlichen Registratur » n ^ h " ' " ^

«. k. Bezirksgericht O M «
26. Oltober 1876.

( 6 7 7 - 2 ) W . O '

Relicitation. ,
DieRellcitationderinderEM'

fache des Georg Grahel von La'bl>"«"z
Mathias Derganz von Ober.«°« ' ' z
l>ew. 341 ft. 48 kr. s, «. a" ^
ltt75 veräußerten, von M°chi°s ""»
von Oder.Lase Nr. 3 um I4vb st-^.
denen Realität »ä Gut Smul g u ^
Nr. 107 wird wegen nicht e r M "
tationsbedingnisse auf den

2 ^ . M ü r z 1877
angeordnet. ,,^„ «m

K. t. VezirlSaericht M l l t M
14. Jänner 1877.

'M^> ^?'«
Dritte ezec. F e i l d ' e "

Vom l. t. städt.'deleg. O t z u M ^ ,
in Laibach wird im Nachhange z°" ^
gerichtlichen Edikte vom 25. M n "
Z. l611 , belannt gemacht: ^

E« werde bei dem Umstanot." .
zur zweiten, mit Bcschelo vo't' >̂  °^
ber 1876, Z. 16543, an^cord"^ ^ .
Feilbielung der der Frau " p a " ^ , ^
Nltar oerehelichien Valjaocc v°'^ ..Dl
«chöri«en, llä Grundduch St «1° ^ .
»üb Utb..N^. 4, Rtcf.-Nl.2 o«"" .
oen Realität trin «uuftusli»" " ' "
ist, zu drr auf den

24. M ä r z l 8 ? 7 ^
angeordneten dtilten exce. i5t^tl>e^ ^
obbczlichnelcn Rcaliiät geschlit>c".

Laibach am ^6. Februar M ^ >
(572—3) ' " '

Uebertragung
eMutiver Feilbiet«^
Vom l. l . Bezirksgerichte ln ^

wird bekannt gemacht: , ^ ^
E« sei in der Ekccutionsl^F

t. t. Finanzproluratur, now- ° > ^F'
ilerars, gegen Josef Penlo von ^ ^
selo wegen 237 ft. 19 kr. die " ^
Bescheide vom 6. September 1 » ' / ^ '
8121, auf den 19. Jänner 1 » ^ F
ordnet gewesene Feilbietung der
»ub Urb.-M. 16 »ä Prem «u,

2 1 . M ü r z 1 6 7 ^ ^
ooruüitags von 10 diS 12 " ^ ^ ,
vorigen «nhange übertragen » «?

«. l . Bez.rlsgericht «t>M'
22. Jänner 1877. _^ -<« ,

- ( ^ ^ ^ °
Executive .

ReMäten-Vnste'gclp
VvN t. t. Bezirks^«)" ^

belannt gemacht: ^s " ^
Es sei über Ansuchen ^ H

Krenner von Lack 'ie tt'ec. " F^.
der dem Johann DcwS°r ^. ge» j
gehörigen, gerichtlich a u f ^ ^ , z ^
ten, im Olundbuche des ^ ° " ,̂ ^,,.
»ub Urb.-Nl. 63 vorkomme ^ e^,
rcalilät Nr. 64 am unteren ^ g S ^
liget und hiezu drei 3 " " ' " ^ 0̂
satzungcn, und zwar die eri

24. M Ü N ,
die zweite auf den ,,

24. A p r i l
und die dritte auf den ^ . ^

26. M ° i 1 ^ h i « 1 'z"
jedesmal vormittags vo" ^ ßgcb " ^ .
in der GerlchlSlauzlei, S « ' o < F >
Lack, mit dem « " h " " ^ . . . dt» " ^ <
dcn, daß die P f a n d s ^ /
und zweiten Fe.lbleluns N ^ d l ' " /
dem SchätzUligSwerth, " ' „geg^ ^
auch unter demselben Y"l ^ ^ »
den wird. . ^^^nlfst, ^ >

Die L ic i t ° t i onsbe inn^g<
insbesondere jeder Lw a ^ , h - s /
Anbote ei. wperz. V a d " ^ l, V

da« Schähungsprotololl " ^ g e l ^
buchsextralt lonncn in oc' . ^
Registratur eingesehen L . <,B

K. k. Bezirksgericht r"
zember 1876. Z



465
A . Nr. 19959.

Dntte erecutive
^alltaten-Versteigerung.

^lbllch^il»!' ^bt.-deleg. OezirlSgcrichte
»g 7 , " btlannt gemacht:

pr°lum ? « ^ " " ! ^ " " e r ' ' ' ' ^ " " ^
llcinttlin« >.' 5 ' " " die dritte ê ec. Ver-
ZG sch " I . » ' l>"" Martin Swgar oon

1325^^4 7 ° ^ " ' " ' ' ^ich.l.ch °"f
Nttf. . ' ^ " ^ , ««schlitzten Nealilät »üb

""den k«e.: » , ^ ^ " « t angeordnet
'Mittun« 1° Pfandrealitiit bei dieser
^ ° n a t ° t ! . « ^ unter dem Schätzwerlhe

^ " m werden wird.
'"befond«.. i ^"^edingnisse' wornach
> t e ? leder Llcllant vor gemachtem

der
's Ech^°" " '<^n zu «legen hat. sowle
" c h « H ?«^"" lo l l und der Grund-

"b<" silais</. " " ' " der dieSgerlcht-
«a i?^« lu r eingesehen werden.

- ^ ^ ^ ^ S e p t e m b e r 1876.

W ^ . . Nr. 469.

«In?ve Feilbietung.

k > r ° l u " " d°s »"suchen der l. l.
^ ^r°ts nn, ^ " ^ibach. now. des
^"2l«ttin°,^undentlastungsfondeS,
> «n n^^z °°n Predgr.ze Nr. 7
8i."tNll«swn"?'sll'chen Steuern und
^ ^ ö . W ^ b u r l n schuldigen 100fl.
Mgtrun'c, , .' " die ^.öffentliche

t^b..^lr 915/^ b " i « " l t Wippach
>»>,' "n aerick,.̂  ^ vorkommenden Rca-
^ ^ » « h o b e n e n Schütze

^ ' Würz,

z^m^wu^uhr,
b t i V ^ d^ z ^ ^ n g e bestimmt wor-
^ l b ^ ^ ^ t n ; Hubielende Realität nur
^3a""««a>«c?l,t '"ung au« unter dem

K ^ b t l , ! ^ ' n den Meistbietenden
buch^ ^ « " t n wird.

l ^ n ^ ? Und ^"<>"° l°U' "er Grund-
tv«hl,."bei die,^^lcit.tionsbedingnisse

«1"« l lNM Wachte in den ge-
^ b ^ / ' Aezttt>den eingesehen werden,
^ ^ " e g e r i c h t Idr la a« 5ten

. /Q. Nr. 358.

<7'lVrftei«erun8.
Ei ^acht : ""Gerichte Stein wird

> ^ 7 V^H".?" des Johann

"'. « strich^:"" Haloler o°n Moste
°"°nnn ^«s-Nr « Domkapitels ^ai-

^o.3>d«n H " ^ und Urb.-Nr. 15
^ ^ b ^ t r ^uM° t teNr .62
^<lt l>i" ̂ llbietun«/^- bewllllget und

"fte auf »^"»l°h"n«en. und

^^te^^ürz.

dd^i5^^^'
! ' ^ > ^ u ° " t"°." 2 bis 12 Uhr.

l ^ ' ^ w e r d « 7 K ^ gelben

^ ? ^ wornach
^ c h ^ Wper 3," 'or gemachtes
?i« " ^ " l ° 2 s ^ " " u m zuhanden
^t,»>^ E^^sston zu «legen hat.
^U^N «nd der
^ ^ , ^ ^ M r « ° ^ " in der dies.
^ l ,3«z i r l«^ur eingesehen werden,

"ll 1877 "gerlcht Stein am 21ften

!

(857—2) Nr. 21259.

Dritte ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. sliidt.odeleg. Dezirlsgerlchle
Lalbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l Finanz«
proluratur für Krain die dritte excc. Ver-
steigerung der dem KulaS Pod^zaj von
Ober-Dupliz gehörigen, gerichtlich auf
8902 ft. geschützten Realität gub Urb.-
Nr. 111 »ä Sittich im ReafsumierungS-
wege auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schähwerthe
hintangegeden werden wird.

Die LlcitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Babium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowle
daS SchähungSprblololl und der Grund-
buchScflralt tonnen in der dieSgerichl-
llchen Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 13. Oltober 1876,

(tt?9—2) Nr. 454.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Bom l. l. VezillSgerlchle Glein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Pogainit von Stein die exec. Versteige«
rung der der Maria Kojel von Neumarlll
bei Stein gehörigen, gerichtlich auf 413 ft.
20 tr. geschützten, zu Neumailtl bei Stein
gelegenen Rralitüt aä Herrschaft Kreuz
nut» Urb. «Nr. 1147 und Rctf.-Nr. 882
poto. 200 st. 0. W. o. 3. o. bewilliget und
ylezu drei Feilbiel^ngS-Tagfahungen, und
zwar die erste auf den

23. M ä r z ,
die zweite auf den

27. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal oormiltahS von 9 bis 12 Uhr,
im AmlSgebüude mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über den: Schäyungewcrth, bci der
drillen aber auch unter demselben hlntun-
gegeben werden wird.

Die Uicitationsbediugnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden
der licitationslommission zu erlegen hat,
sowie das SchühungsplvtoloU und der
OrundbuchSextrall lünnen in der dieS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. VezlrtSgericht Stein am 26ften
Jänner 1877.

(6?b—3) ^ Nr. 1237b.

Executive
Nealitätenverfteigerung.

Vom l. l . VezirlSgerichte MVttling
wird belannt gemacht:

<öS sei über Ansuchen des Feliz Htß
von Mölll ing die exec. Versteigerung der
dem Johann Zoraolemi von Dule gehö-
rig:«, gerichtlich auf 2228 ft. geschützter!
Hlidrealitüt gud Eftr.-Nr. 12 cer Steuer-
gemeinde Dule btunlllget und hilzu drei
FellbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
elfte auf den

2 1 . M ä r z ,
die zweite aus den

2 1 . N p r l l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 7 ,

iedesmal vormittags von 9 bi« 10 Uhr,
im NmlSgebäude mit dem Anhange ans.c-
ordnet wordm, daß die Pfandrealilat bei
der erfttn und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchätzungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die «icitalionSbedingnifse, wornach
WSbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbotc ein lOperz. Vadium zuhanden der
^ ' t " ' ° " " °u ,m is f ton zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund«
buchse^ralt tonnen in der d eSgerlchtlichen

"3 , « . ' ^ ^ ^ " werden.
Deze« < ? A " ^ Mültlin« °« 29ft.n

(531—3) Nr. 6768.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l l. Bezirksgerichte Laibach wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der ldbl. l . l.
Finanzproluratur in Laibach, in Vertre-
tung de« hohen «erarS, die ei«. Verstei-
gerung der dem Anton Rojanc von Zirtniz
gehörigen, gerichtlich auf 2610 sl. gc<chätz.
ten Realität aä Grundbuch HaaOberg «ub
Rctf.-Nr.325 wegen aus dem fteueramt«
lichen RückstandSauSweife vom 26. Olto-
ber 1875 dem hohen Aerar schuldigen
47 ft. 87 lr. s. A. bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. M b r » ,

die zweite auf den
25. A p r i l

und die dritte auf den
25. M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Vcrlchlslanzlei zu Lalbach mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilat bei der ersten und zweiten
Fellbictung nur um oder über dem Schü-
hurigSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
tticilationslommljsion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchSextratt tonnen in der dieSgerichtlichen
«lglstratur eingesehen werden.

K. t. VezirlSgericht Lailiach am 1?ten
Oltober 1876.

(871—2) Nr. 17775.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vo» l . l . stüdt..beleg. VezulSgerichte
RubolfSwerth wird belunnl gemacht:

Es sei über Allsuchen des t. l. Haupt-
steueramleS Rudolfswerlh die excl. Ver«
sttlgerung: 1.) der dem Johann Burgruth
von Wroß-Zerouz Nr. 13 gehörigen, ge-
richtlich auf 460 fl. geschützten Hubiealität
im <ü>iundvuch: ver Herrschaft RupertShos
»üb Ulb.«Nr.249 pcw. 99 ft. 1?'/ , t r . ;
<i.) der dem Josef GaSwoda ovn Vera;
Nr. 8 gehoben, gerichtlich auf 515 ft.
geschätzten hudrealital aä Herrschaft Ru-
pcriehof »ub Urb.»Nr. ii29 pcto. 50 ft
76' / , l r . j 3.) der dem Franz llleoiiar
von Hlrnvaum gehörigen, gerlchlllch auf
25 ft. geschützten, im Grunobuche dc«
<^uteS Poganlz sub Verg«Nr.54 oorlom-
menden Oergrealltül pow. 19 ft. 7>/, lr. ;
4.) der dem Johann Sormann in ittlrn-
baum Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
805 ft. geschützten Hubrealilül im «rund-
buche des Gutes Poganiz 3ub Uib.-Nr.29
peto. 78 ft. 49»/, lr.; 5.) dcr dem Iojef
Öeonil in Gabeljc gehörigen, gerichtlich
auf 488 ft. geschützten HubreaUlüt äub
Urb.-Nr. 108, Rctf.-Nr. 77 ^ä Pfarrgllt
St.Garthclmä M o . 63 ft. 40 lr.; 6.) dcr
der Maria S la l von Pechdorf gehörigen,
gerichtlich auf 565 ft. gefchüht̂ n Reawät
sub Rclf.-Nr.52 aä Stauden pow.22ft.
51 lr. o. ». e. belvilllgtt und hiezu drei
gcilbietungSTagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. M ü r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l ,
»ä Zahl 1 und 2 die drittc aus den

22. M a i ,
»ä Zahl 3, 4, 5 u. 6 die dritte auf den

23 M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalltäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dew SchapungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
geaev«n werden.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitatio»slommission zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprotololle und die
Hrundbuchsertralle tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l.ftüdt.,beleg. VezirlSgericht Ru-
dollewerth a» 9. Dezember 1876.

(82—3) Nr. 11821.

Uebertraguna
dritter ezec. Äealfeilbietung.

Vom l. l. Veziltegerlchle in Adel,«
berg wird bekannt gemacht:

ES sei in der EreculionSsache d'S
MalhiaS Eoetn'i von Smerje gegen Josef
Sedmal von Nadujnefelo wegen 23 ft.
die mit dem Vcscheide vom 29. Ma i 1876,
Z. 4697, auf den 18. Dezember 1876
angeordnet gewesene Feilbielung der slea-
litüt Urb.-Nr. 23 aä Prem auf den

22. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Unha«ge übertragen worden.

K. l VezirlSgericht AdelSberg am
16 Dezember 1876.
(860—2) Nr. 20655.

Dritte ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Dom l. l. stadt.-dcleg. Dlzirlegerlchle
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
proturatur für Krnin die dritte efec. Ver-
steigerung der dem Ialob lieönovar von
Watsche gehörigen, gerichtlich auf 6800 st.
geschützten Realitäten «ut> Urb. - Nr. 29
und 28 aä Görtschach im Reassumierungs-
wege auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüten bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schützwerthe
hintangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
KicilationSlommission zu erlegen hat, sowie
die Schützungsprolololle und die Vrund-
buchSertralte tonnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Kaidach am 12. Otlober 1876.

(859—2^ Nr. 266V9.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdl.'drlrg. lvczlrlsglllchte
U îbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l. Finanz,
proluralur für Krum die dritte ef«. Vlr»
slcigerung der dem Ia lob , nun Franz
Grum von Tomliclj gehörigen, gericht-
lich auf 2355 ft. geschützten Realität »ud
Einl-Nr. 287 aä Sonnegg im Rcassu-
mierungSwege auf den

24. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier-
gerlchl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilül be« dies«
Fcilbietung auch uruer dem Schützwerthe
hintangegebtn werden wird.

Die Kicitalionsveoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommlssion zu ellegen hat, sowie
das SchützungSprolololl und der Gruno-
buchSeftralt lönnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Vaibach am 2. Jänner 1877.
(858—2) Nr. 21263.

Dritte ezecutive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. stüdt.-deleg. VezirlSgerlchte

Laibach wird bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz«

proluratur für Krain die drille erec. Ver-
fteigerung der dem Franz Merchar, recte
Johann Ramooö von Otvd gehdrigen,
gerichtlich auf 3090 ft. geschützten Realitül
»ud Urb..Nr.23, tom.1, lol.81 uä Pfarr-
gilt St . Veit im ReafsumierungSwege aus
den

24. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilat bei dilser
Feilbielung auch unter dem Schätzwerthe
hwtangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Uicitatlonslommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchühungSprototoll und der
OrundbuchSeftralt lönnen in der die»-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«aibach an, 13. Otlsber 187h.
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Dienstgesuch.
Ein junger, der deutschen »nd slvvenffchln

Vprache wächtiger H > » « n , dtt sechs Eimnasial»
Nassen absolviert hat und beim Militär in ltanz»
leien verwendet wurde, fncht hier angemessene
VeschHftigung. (762) 5 - 4

Mheres in VlüllerS «n»o«ceu-vure«u.

Wien« solideste und größte

Eisenmöbel - Fabrik
»on

Reiehard & Coin p.,
WIEN,

III. Bez., Marxeraasse 17.empfiehlt siH zur prompten Lieferung ihrer ge»
schmackvollft ausgeführten Fabrilale. Illustriert«
Muflerblätter gratis, <36l6) l « -51

HauS'Varkauf,
Vl« uiicnnt (iei- Nz»rreul»drilc neusedzlut«,

25 ^»ure «reue» frei, mit ! 6 wimmern, 8 8p»,r-
uerällüedeli, tt llolilsssyn, Iil-unn«u, 8»wlut
über 3 ^ocb »ll«to8seu6nm (illl-tellßrun«!, iut
»U8 treier Himä 2U v«rjl»llteu.

Reiuertrez 6,,0 6.. «»ukl>rei» 10.000 s.,
vovon u»cd ^Vuu8cd die llälkt« 6^r»ui ver-
»icnert Nsräen ll»uu. ^et^t un!>n!»»t«t,

If^uere« deim Liz«utdüm«r

III. l.oönikvl'
(885) 3 - 2 in >V»it»<:d.

Schöne Wohnung
in der Maria-Theresiaftraße, I Stock, au«
»ier Zimmern und Ätedenlotalltiiten b,stehent>,
ist sogleich oder zum Oeorgi-Termine zu ver.
miethen. - Offerte übernimmt ^ ln l i«?» ̂ u »
no20«n-2ur«HN. (897) 3—ii

So«b«c tifäitn 6. fcbr «mnttrtt
| Vuflagr:

iiaiuieskratt»
1 * iJaliaWniiWt

OrH»t«tlen».<Mnstall fttr

Ge8chlecht8-KraiikheiteD
«on

Hied. l>r. BiMens,
» l i ^ l ^ ! , d«r N<n,er p,̂ >»c. U«e»»

Vor;^gl<<<, w«rde» b̂e lch«iubur «n»
heilbar,« ffll!« oon g«s^i»a«<»t»r

M«nn»«fras» gtfteilt.

«uchwilbdnrch<<«>r«sl>ond»n»btha»»
» N >l messen M<di,am»n»»l'l<oigt.

> >»U' 0»°. »>»eu» »mrd« dnich

Scliinerzlos
»bne di« V»ra»unn« stölenbe vlebicament«,
oyn« r»I»«>lr»n>ll»»lt«l» und « « nt»»»ö
l-nu» btilt ,«ch tiner in nnzähllgeu FHlltn best'
blwibrten, U»n» n»»»n « l«t l i»6»

Harnrtthi*enAft«fie.
f«»ol j lr l«<,u «ntstanlxne «l« auch noch so l«>

Dr. Hartmann,
Vl'tglxb b« mlb. Yacultat.

Q»d..«nst«It nicht m«hl H«b»b»r«ergafsl, sontrn,

Wten. stadt, Lellernass« 5lr. N.

l"r»n»n, «lt<chlucht, Unfruchtbatteit, Pollutionen,

ITIaniirascItwttrhe,

V i i t s l l c h b i e s t l l t V e h « n b l u n « . C l « n « f t ^
D isc re t i on vevbüigt, und »erben VZ e b i c a m e n t ?
aus Verlangen sofort eingesendet. (7) 2»

(903—3) Ar. l642.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vczlltsgerichte Krainburß

wirb delannt gemacht, daß die in der Exe-
cutionssache der l . l . Finanzproluratur.
nom. des hohen «e ars, giqen Mefander
Mosel rtlte Oeor« Stenouz oon Lausach
Nr. 14 für Ursula Mahr aeb. Gajooi,
Kalharinu, Ios^f, Johann. Jakob und Ma<
rianna Mohär, dann für die Georg Kern.
schen Kmder, Ialob Uilaler. Leonhard
Sajooic, V t f . Proseu'schen Verlaß, Io<
hann Ia«odic. Andreas Martlnal, 3o<
hann Oftanl, Michael Prosen und Kasper
Kopai eingelegten executiven Realfeilbie.
tungsrubrilen mit dem Gescheide vom
20 Dezember l.876, Z. 7950, wegen un.
bekannten Auf.nthalte« derselben sowie
ihrer Rechtsnachfolger, Herrn Dr. Menzln.
ger, Advokat in Krainburg, als aufgefteU.
tem curator zä »ctum zugeftellt wurden.

K. k. VezirlSglricht ilrainburg am
4. Mürz 1877.

Vene Patent-MckerliNMschilll.
D« neueste Vei» Patentamte vorliegende «lonftruction. <U schneidet bi«se Ma<ch>»e bei

«ät»erl,etrieb «00 Pfund Vtindmehfutter per Stunde, MunrsMöfsnung 32 9ieuzoll, Kasten 127
Neuzoll lang, 32 breit, 2 ! tief, hält die größte Garbe. Schwungrad 4 Fuß boch, - Die größte,
neueste und beste Maschine für Handbetrieb. (4523) 3 - 3

Horltz WellMn., Vl<lschmensadr,ranl, Wien,
Klauzensblückenftrahe 13.

Aufträge Übernimmt Herr N . V a d n v U , Trtefterstratze «r 19 in ilaibach.

Pftndanltliche Licitation.
D o n n e r s t a g den 2 9 . M ä r z «erden während der gewöhn-

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monai^

2 2 3 Jänner »8?«
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder au
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a n l t L a i b a c h , den 14. März 1877.

Flüssige

Glimiai
ils Waschmittel tnr Knielang elD ^#
weichen, z&rten und ireiwen H»«

gleiohlich. In Flacon» * ̂  '

Räuclierpapier unä ^
Wnmen, ^,

um verunreinigte Zimmerlust n»1 ^
genehmBten und edelsten P w ^ L j r . i

gen. In Packeten zu 10 uDd «"
Nur bei

si, PircoHy
Chemiker und Apotheker, Wieü9tL)fi

Liibicb. K ^

-Z^^MAZZZ^V tzB^ !^I^3! NWM

^ M»M. -zz«^^3^ I ^ i « ^ l ^ c^«2 N'"-^^^z!

I Sii taMon ans Wiener Komwal-Lose eeien TleilzallfflS^1
Jährlich vier Ziehungen. Haupttreffer ö. W. ft. 2 0 0 M ) . Nebentreffer abwechselnv ^

ö. W. fl. 5<),000 und ft. 3 0 M ) . ^ "
Nächste Ziehuna am 3. Apr i l l 877. ^.,.

l>ie unterzeichnete Wechselstube verlauft gtsten «nzahlung von zehn Gulden und gegen Lelftun, lwn 12 ei«mon»t' ^ ^
zahlungen (11 lbe'lz^hlunqen k acht Gulden und «estjadlun» von »ter Gulden). som,t zum Preise von zusammen »"
bfterr. Nähr., «m Wiener fiommunaLLo« auf Lieferung » vell«"'

vei «rlag der «nzaf'lung erbält dee Käufer einen Lieferschein mit der aen««n Vezeichnuna des ihm auf Llttern"» ^
Loses nach Serie und Nummer und erwirbt hierdurch sofoil D.iS töpielreHt de« Original'.<<^r«. u^«i<be>^

Nach «dnunqsmilßigrr «nirichtung sämmtlicher Theilzahlungen wird da« Original.Uos geyen «kckftellung l»< rles« ^
der saldiern Tbe,l,ablnng«!no>en ausgefolgt. <-,siai"^ . ^

Nei NianemdaUung d,r ZatllunqShedwgungen erlischt ,»ar jeder Anspruch auf da« Lpielrecbt und auf da« ̂ > ^ ^ , !»
wird jedoch llber rechtzeitig« Prasenlallon de« Lieferscheine« üer d̂ m «erfall«!<,ge der versäumten Theilzahluna entsp̂ emel' ^
de« L Ks nach Abzug der noch Nicht geleisteten Theiliahlungen rü«l»er«ütet. .<^«ttsllen ß^

Nshere Vedmgnngen im Prsspekte, welcher bei Ver unlerzeicynelen Wlchselfiube und ftmmtlichen Gnhsn^Pttlm»i .̂<
verabfolat, Ub« Verlangen auch grat»« zua/senwt wird. « ^ l i i l l ^

t ie Tubscrlpllsn bealunt mit 1. «iirz 1877 und wlrtz in tze» V»«»inze> «« 87., in Me» «w ?»
»eschlsssen.

eorcfc »eferffeiiie flnb ju ftifcen in erittft t>ti: WeChS6l8tUbB (for U f l i 0 ^ ]

(889- 2j Nr. 1581.

Kuratorsbestellung.
Vom s. t. Vtzirls^er'chte Ooeslalbach

»lrd btkllnnt gemacht, daß den unbekannt
w« blfindllchen M a l t h g u e , A n d r e a s ,
F r a n z und G e r t r a u d E o r n Herr
Franz Ogrin von Oberlalbach zum Ku-
rator bestellt worden ift.

K. k. Vezillsgerlcht Oberlaibach am
3 Mürz l«77. ^ ^

Bekanntmachung.
Vom uefer'iaten t. l, Bezirksgerichte

Krainburss wird bekannt gemacht, daß die
in der Eleculionssache de« Simon Zlipan
oon Wilisach aegen Johann Petrii oon
Michelftttten für Paul, Maria, Martin
und Alex Sajovic und Johann <öliber
eingelegten elec- Realfeilbiet>,nn«rubrilen
oom 22. Dezember 1876, Z .80 l0 . wegen
unbekannten Aufenthalte« dieser Tabular«
glüubiger und unbekannten RtchtSnachfol«
ger derselben Herrp Dr. Men?ln»v'r, 2d-
voiat in kralnburg, (»10 aufa/stelltem ou-
r»wr »ä »cwm zug:^cllt ?v'2rb?n.

K. l. HezirK«.«richt Krainburg am,
4. Mürz 18??. l

l 829 - 2) Nr. 14/1845.

E d i k t
zur Einberufung der VerlassenschaftSgläu-
biger nach der am 27. November 1876
mit Testament vlrftorbenen Nealilitttn.
btsitzerln K a t h a r i n a N a g o d e oon

Potol (Medvedjeberdo) Haus.Nr. 18.

Von dem zur Vesorgung der Nota»
rialsgeschüfte im Verlchlsbezirle Loitsch
substituierenden l. l. No'ar Johann Arlo,
als Oerlchtslommissllr, werden dleftnigen,
welche al» Oläuniger an die Vtsluss.N'
sch ft der am 27. Nooembtr »876 ml»
Testament verstorbenen Realitütenliesitztrin
Katharina Naqode von Potok ( M dot^«!
berdo) Hau«-Nr. 18 eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, vor demselben
zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche den

27. M ä r z l 8 7 7 ,

vormittag« 9 Uhr. im Hause «onsc.-Nr. 45
zu Oberloitsch zu erscheinen, oder bi«
dllhln ihr G:such schriftlich, entweder bei
dcm löblichen l. l. Vezillsgerichte in titsch
od:r bei obigem Vcricht«lommMr zu über.
reichen, vldllgen« denselben an die Ver.

lassenschaft. « " " l ^ ̂ ' > !
der anaemeldeten 3 " " ' H V
würde, kein weiterer " " ' > e « l
al« lnsoferne ihnen ên V ' ^ ^ .

titsch den ? ̂ ü " ^ y

,. l^«°ta^^>^s.^

l951—1) ^ M
Einleitung. jUl

Johann Tr'ller. l. r ^ ̂ , .̂ .-j„'l

Der oerschoUene Oe

demnach aufgcford" ^ 5 , .
binnen e l " ^ " s < ^ ,̂

vom Tage der d r . « /nH ,ß ^ / )
.siaibacher Zeitu''» ,? s ^ l , l ^
gericht« zu m e " " ° gedH,^
von seinem Ltd " ^ ^ gcs« Z<
,u seiner Lode«erll» ^
den wird. , ,br icht s"" >

bruar 1877.

»,«« ,«b »« l«« »»> z» » «l l«»«y« ck H«^ H«»He ^


